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SCHREIBEN VOM SCHREIBER DES KLOSTERS MÜNSTERLINGEN, HANS JAKOB
DIETHELM, AN DEN [STADT- UND AMTSRAT] STADTSCHREIBER KON-
RAD III . ZURLAUBEN, ZUG

"IVas abgewichner tagen Mit E. E. und W. von Miner gnedigen Frowen
[Äbtissin Magdalena Peter ] wegen der bewüsten [unrechtmässigen
Kaufsjhandlung des gemainen Allments [in Landschlacht , wo Münster-



lingen die Herrschaft innehatte] 1 halber geredt . desse dem herren
gut angedenckh sin wirdt etc . Daruff E . E . und W. zuvernemmen . Das
Jhr gnaden uss bewegenden Ursachen gemelte handlung biss uff künff-

tig Johanni [Baptist =24 . Juni] 2 stilstan . Sunst last min gnedige

Frow und Junckhfrow  verena [Kosttochter von Zug] 3 fründtlich grüe-
zen . Hiemit uns samptlich Göttlicher gnaden und Maria der Rainen
hochgelobten Junckhfrowen damit Trüwlich bevelhende . "

1) s . Zurlaubiana AH 121/104
2 ) Gemeint ist hier die Jahrrechnung vom 28 . Juni 1609 in Baden - s . EA

V 1 , 929 (Nr . 697 ) , spez . 1381 Art . 529 ; Stadt und Amt Zug sollte dabei
u . a . auch durch Konrad III . Zurlauben vertreten sein - an welcher besag¬
tes Geschäft von den VII im Thurgau reg . Orten - VIII Alte Orte ausg.
BE - tatsächlich behandelt wurde.

3) s . Zurlaubiana AH 121/104

Original , mit Siegel
AH 121 , 209 - 210 - Blatt 209 v und 210 r  leer
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